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Fachbereich: Büro des Landrats 

Bearbeiter/in: Claudia Stronks, Antje Schäfer  

Datum: 09.09.2014 

Az.:  

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreisausschuss 
 

 
 25.09.2014 
 

 
Vorberatung 

 
Kreistag 
 

 
 25.09.2014 
 

 
Beschluss 

 

Zuwendungen für im Kreistag vertretene Fraktionen und Gruppen 
hier: Anpassung der TUI-Kostenpauschale 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Zuwendungen an die im Kreistag vertretenen Fraktionen und Gruppen werden im Bereich 
der TUI-Kostenpauschale um die folgenden Beträge erhöht: 
 

Fraktion / 
Gruppe 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

CDU 3.135 € 2.700 € 2.700 € 5.160 € 2.700 € 2.700 € 2.700 € 

SPD 3.135 € 2.700 € 2.700 € 5.160 € 2.700 € 2.700 € 2.700 € 

BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 

2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

FDP 2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

UWG-ME 2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

DIE LINKE. 2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

PIRATEN 1.045 € 900 € 900 € 1.720 € 900 € 900 € 900 € 

AfD 1.045 € 900 € 900 € 1.720 € 900 € 900 € 900 € 

Summe 16.720 € 14.400 € 14.400 € 27.520 € 14.400 € 14.400 € 14.400 € 
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Fachbereich: Büro des Landrats 

Bearbeiter/in: Claudia Stronks, Antje Schäfer 

Datum: 09.09.2014 

Az.:  

 
 

Zuwendungen für im Kreistag vertretene Fraktionen und Gruppen 
hier: Anpassung der TUI-Kostenpauschale 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Die Fraktionen und Gruppen haben Bedarf an mobilen Endgeräten für die Fraktions- und 
Gruppenarbeit geltend gemacht. Auf eine Bereitstellung von Endgeräten soll jedoch verzichtet 
und stattdessen der Zuwendungsbetrag an die Fraktionen und Gruppen zur eigenverantwortli-
chen Beschaffung gewünschter Hardware erhöht werden.  
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Der Kreis gewährt den Fraktionen und Gruppen aus Haushaltsmitteln Zuwendungen zu den 
sächlichen und personellen Aufwendungen für die Geschäftsführung. Die Höhe der Zuwen-
dungen wird im Rahmen der Verabschiedung des Haushaltes beschlossen, zuletzt am 
16.12.2013. Über die Höhe der Zuwendungen an im Kreistag vertretene Gruppen, wurde in 
der Kreistagssitzung am 03.07.2014 entschieden.  
 
Die Zuwendungen setzen sich derzeit wie folgt zusammen: 

- alle Fraktionen erhalten unabhängig von der Größe einen Sockelbetrag in Höhe von 
11.070,72 € (jährlich), 

- alle Fraktionen erhalten – ebenfalls unabhängig von der Größe – einen TUI-
Kostenzuschuss in Höhe von 4.000 € (jährlich), 

- die Fraktionen erhalten eine Pro-Kopf-Pauschale in Höhe von 81,62 € je zugehörigem 
Kreistagsmitglied und Monat, 

- die beiden größten Fraktionen erhalten einen jährlichen Personalkostenzuschuss in 
Höhe von 21.000 €, die restlichen Fraktionen in Höhe von 10.500 €, 

- im Kreistag vertretene Gruppen erhalten 2/3 des Betrages, der der kleinstmöglichen 
Fraktion im Kreistag zustehen würde, 

- Einzelmitglieder erhalten – neben der Ausstattung mit Sach- und Kommunikationsmit-
teln – eine Bürokostenpauschale in Höhe von 979,44 € (entspricht dem Pro-Kopf-
Betrag für ein Kreistagsmitglied und Jahr). 

 
 
Aus den Reihen der Vorsitzenden wurde der Wunsch geäußert, die Vorsitzenden und Ge-
schäftsstellen mit mobilen Endgeräten auszustatten. Dieser Wunsch wurde interfraktionell 
beraten. Im Ergebnis soll auf die Bereitstellung von Endgeräten verzichtet werden. Die Frakti-
onen und Gruppen wären so an die von der Verwaltung bereitgestellten Geräte gebunden, 
ohne dass alle individuellen Wünsche und Anforderungen berücksichtigt werden könnten. 
Wenn das Amt für Informationstechnik den Support übernehmen müsste, hätte dies letztlich 
jedoch Auswirkungen auf den Stellenplan.  
Stattdessen soll der Anteil der TUI-Kosten an den Zuwendungen an Fraktionen und Gruppen 
erhöht werden.  
 
Als Berechnungsgrundlage wird davon ausgegangen, dass jeweils zu Beginn und Mitte einer 
Wahlperiode neue Geräte angeschafft werden. Zugrunde gelegt wird ein Betrag in Höhe von 
820,00 € je Gerät. Dabei wird angenommen, dass die Fraktionen von CDU und SPD je drei 
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Geräte, die übrigen Fraktionen je zwei Geräte und die Gruppen jeweils ein Gerät anschaffen. 
Hinzu kommt eine Pauschale für den Support. Hier wird als Ausgangsbasis 1 Stunde je Gerät 
und Monat zu je 75,00 € vorgeschlagen. Demnach ergibt sich für die Wahlperiode 2014 – 
2020 folgende Verteilung auf die Fraktionen und Gruppen: 
 

Fraktion / 
Gruppe 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

CDU 3.135 € 2.700 € 2.700 € 5.160 € 2.700 € 2.700 € 2.700 € 

SPD 3.135 € 2.700 € 2.700 € 5.160 € 2.700 € 2.700 € 2.700 € 

BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 

2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

FDP 2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

UWG-ME 2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

DIE LINKE. 2.090 € 1.800 € 1.800 € 3.440 € 1.800 € 1.800 € 1.800 € 

PIRATEN 1.045 € 900 € 900 € 1.720 € 900 € 900 € 900 € 

AfD 1.045 € 900 € 900 € 1.720 € 900 € 900 € 900 € 

Summe 16.720 € 14.400 € 14.400 € 27.520 € 14.400 € 14.400 € 14.400 € 

 
Es wird vorgeschlagen, den derzeitigen TUI-Kostenzuschuss um diese Beträge aufzustocken. 
Auf dieser Basis kann jede Fraktion und Gruppe selber entscheiden, wie viele und welche 
Geräte zu welchen Konditionen angeschafft werden.  
 
Da es sich um anlassbezogene und anhand von Pauschalen berechnete Beträge handelt, 
wird vorgeschlagen auf den Grundsatz, dass Gruppen zwei Drittel dessen erhalten, was der 
kleinsten Fraktion zustehen würde, zu verzichten.  
 
Der TUI-Kostenzuschuss ist ein nicht zweckgebundener Anteil der Zuwendungen. Dies sollte 
auch künftig bestehen bleiben, so dass die Fraktionen und Gruppen innerhalb des zur Verfü-
gung stehenden Budgets über ein gewisses Maß an Flexibilität verfügen.  
 
Die Regelungen zum Verwendungsnachweis bleiben unverändert bestehen.  
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Finanzielle Auswirkung (in Euro) 
 

Produktbereich 01 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 01.01 Politische Gremien 

Produkt 01.01.01 Kreistag, Ausschüsse, Fraktionen/Gruppen 

 

Ergebnisplan (EP) 2014 2015 2016 2017 

Ertrag                         

Aufwand 16.720 € 14.400 € 14.400 € 27.520 € 

 

Finanzplan (FP) 2014 2015 2016 2017 

Einzahlung                         

Auszahlung 16.720 € 14.400 € 14.400 € 27.520 € 

 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im EP 
 zur Verfügung, davon 

      im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
      durch Übertragung aus Vorjahr/en 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im EP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr im FP 
 zur Verfügung, davon 

      im Haushaltsplan 
      durch genehmigte üpl./apl. Mittel 
       durch Übertragung aus Vorjahr/en 
 

Haushaltsmittel wurden in der mittelfristigen 
Finanzplanung berücksichtigt 

  ja 
  nein 

 Haushaltsmittel stehen im Planjahr 
im FP nicht zur Verfügung 

 Deckungsvorschlag  
  ja bei Produkt       
  teilweise bei Produkt       
  nein 

 

Gesamtinvestitionssumme       

Nutzungsdauer in Jahren       

 
Für das Jahr 2014 wird ein Antrag auf Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen / 
Auszahlungen gem. § 83 Abs. 1 GO NRW gestellt.  
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